
Wenn ein Stör an die Angel geht...
Zum Störbesatz in der Oste am 18. April in Bremervörde informiert die
Ostepachtgemeinschaft ihre Mitglieder, wie zu verfahren ist, wenn ein Angler
einen Atlantischen Stör in der Oste fängt:

Bilder 1 –3 zeigen einen A. oxyrinchus, Bild 4 zeigt einen A. sturio (Ostebesatz). In
diesem Jahr wird von der Gesellschaft zur Rettung des Stör eine gelbe
Markierung verwendet. Die Markierungsmöglichkeiten sind bei allen Arten gleich,
siehe Fotos.

Wie ist nun zu verfahren:

• Fischschonend abhaken,
• Länge messen,
• Wenn möglich Gewicht bestimmen,
• ggf. Foto machen,
• anschließend sofort zurück setzen,
• Marke am Fisch unbedingt belassen,
• Fangdaten (Tag, Zeit, Ort, Köder, Länge, Markennummer) notieren und
an Volker Knies, Tel. 04141/69826 durchgeben, der sie an die Gesellschaft
zur Rettung des Störs weiter leitet.


